
Man braucht zum Laufen zwei Schuhe:
 Der einzelne Schuh erinnert daran, dass es immer 

unvollständig bleibt, wenn nur wir zu andern
über Gott reden.

 Gottes Geist muss hineinkommen, damit es etwas 
bewirken kann. (Apg 1,4+8)

 Wir bitten Gott, dass Er selbst durch uns redet.

Wir beten, dass Gott unsere Schritte lenkt:
 Zu Menschen, die offen sind für das Evangelium.
 Zu Menschen, die wir vielleicht bisher nicht

im Blick hatten.

Wir bitten Gott um Mut, auf andere zuzugehen:
 Das Evangelium ist die beste Botschaft der Welt!
 „Marschiert mutig voran und verkündet überall, dass

Gott Frieden mit uns geschlossen hat.“ (Eph 6,15)

Wir danken Gott für seine Verheißungen:
 Sein Wort kehrt nicht leer zurück, sondern ihm wird 

gelingen, wozu Gott es sendet. (Jes 55,11)
 Wenn wir das Evangelium weitersagen, wird Jesus

immer bei uns sein. (Mt 28,20)


